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Arbeitsausfall ist in sozialen Einrichtungen ein weitgehend neues, bislang unbekanntes Phänomen. 

Die durch die Auswirkungen der behördlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Virus-

Pandemie erzwungene vorübergehende Herabsetzung der betriebsüblichen Arbeitszeit ist für die Be-

triebsparteien und die Beschäftigten ungewohnt. Um Arbeitsplätze zu erhalten, wird die Einführung 

von Kurzarbeit vielen Einrichtungen unvermeidbar sein. Damit kommt dann es dann zum Bezug der 

Lohnersatzleistung Kurzarbeitergeld (Kug). 

 

Die Arbeitshilfe bietet Unterstützung bei den durchzuführenden Schritten und hilft Fragen zu 

klären: 

• Welche Möglichkeiten bietet der TVöD um Arbeitsausfälle mit Entgeltausfall zu vermeiden? 

• Wie kann Kurzarbeit rechtswirksam eingeführt werden? 

• Wie wird der Betriebsrat beteiligt? 

• Welche Anforderungen an eine Betriebsvereinbarung bestehen? 

• Wie wird Kurzarbeit in betriebsratslosen Einrichtungen eingeführt? 

• Welche Voraussetzungen müssen für die Anerkennung des Arbeitsausfalls bei der Agentur für 

Arbeit erfüllt sein? 

• Welche Beschäftigten haben keinen Anspruch auf Kurzarbeitergeld? 

• Wie geht es nach der Einführung der Kurzarbeit weiter? 

• Welche besonderen Regelungen gibt es im TVöD für die Reduzierung der Arbeitszeit? 

• Welche Störfälle gibt es während des Bezugs (Arbeitsunfähigkeit, Mutterschutz, Arbeitsbefrei-

ung, Freistellung, Eintritt der Rente, Altersteilzeit, Beendigung des Arbeitsverhältnisses)? 

Wenn es durch Gesetzesänderungen und Änderungen der einschlägigen Verordnungen zu Änderun-

gen kommt, wird die PDF Version dieser Arbeitshilfe unverzüglich aktualisiert. 

Die vorliegende Arbeitshilfe ist auf dem Stand vom 20. März 2020. 

 

 

Northeim und Rotenburg (Wümme) im März 2020 

Kurt Ditschler 

Ulrich Marahrens-Ditschler 
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Die Regelungen über die Kurzarbeit und das Kurzarbeitergeld befinden sich im SGB III: 

 

 Sechster Abschnitt 

 Verbleib in Beschäftigung 

 Erster Unterabschnitt 
 Kurzarbeitergeld 

Erster Titel 

  Regelvoraussetzungen 

    § 95 Anspruch 

Fünfter Unterabschnitt 

  Anordnungsermächtigung 

    § 96 Erheblicher Arbeitsausfall 

    § 97 Betriebliche Voraussetzungen 

    § 98 Persönliche Voraussetzungen 

    § 99 Anzeige des Arbeitsausfalls 

    § 100 Kurzarbeitergeld bei Arbeitskämpfen 

Zweiter Titel 

  Sonderformen des Kurzarbeitergeldes 

    § 101 Saison-Kurzarbeitergeld 

    § 102 Ergänzende Leistungen 

    § 103 Kurzarbeitergeld für Heimarbeiterinnen und Heimarbeiter 

Dritter Titel 

  Leistungsumfang 

    § 104 Dauer 

    § 105 Höhe 

    § 106 Nettoentgeltdifferenz 

Vierter Titel 

  Anwendung anderer Vorschriften 

    § 107 Anwendung anderer Vorschriften 
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Wie sieht die gesetzliche Neuregelung aus?  
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Durch das 

„Gesetz zur Förderung der beruflichen Weiterbildung im Strukturwandel 

und zur Weiterentwicklung der Ausbildungsförderung“ 

 

wird § 109 SGB III geändert. 

 

Die wichtigsten Neuerungen im Einzelnen: 

• Anspruch auf Kurzarbeitergeld besteht, wenn mindestens 10 Prozent der Beschäftigten einen 

Arbeitsentgeltausfall von mehr als 10 Prozent haben. 

• Anfallende Sozialversicherungsbeiträge für ausgefallene Arbeitsstunden werden zu 100 Pro-

zent erstattet. 

• Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer können ebenfalls in Kurzarbeit gehen und ha-

ben Anspruch auf Kurzarbeitergeld 

• Auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden (wenn dies tarifvertraglich geregelt ist) kann ver-

zichtet werden. 

• Die weiteren Voraussetzungen zur Inanspruchnahme von Kurzarbeitergeld behalten ihre Gül-

tigkeit. 

 

 

§ 109 wird wie folgt geändert: 

a) Folgender Absatz 5 wird angefügt: 
(5) Die Bundesregierung wird ermächtigt, für den Fall außergewöhnlicher Verhältnisse auf dem Ar-
beitsmarkt durch Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des Bundesrates bedarf, 

1. abweichend von § 96 Absatz 1 Satz 1 Nummer 4 den Anteil der in dem Be- trieb beschäftigten 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die vom Entgeltaus- fall betroffen sein müssen, auf bis zu 10 
Prozent herabzusetzen, 
2. abweichend von § 96 Absatz 4 Satz 2 Nummer 3 auf den Einsatz negativer Arbeitszeitsalden zur 
Vermeidung von Kurzarbeit vollständig oder teilweise zu verzichten, 
3. eine vollständige oder teilweise Erstattung der von den Arbeitgebern allein zu tragenden Beiträge 
zur Sozialversicherung für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die Kurzarbeitergeld beziehen, ein-
zuführen. 
Die Verordnung ist zeitlich zu befristen. Die Ermächtigung tritt mit Ablauf des 31. Dezember 2021 
außer Kraft“ 



Die Vermeidung des Arbeitsausfalls 

Welche tariflichen und arbeitsvertraglichen Möglichkeiten gibt es? 
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Wenn es in der Einrichtung auf Grund behördlicher Maßnahmen zu Arbeitsausfällen kommt, gibt es 

verschiedene Optionen mit dem Ziel der Beschäftigungssicherung und dem Erhalt der Arbeitsplätze. 

Vorausgesetzt ist dabei, dass das wirtschaftliche Überleben der Einrichtung nicht gefährdet wird. 

Die Notbremse der betriebsbedingten Kündigungen gilt es so weit wie möglich zu vermeiden. 

In der derzeitigen Situation wird eine Einschränkung der Arbeit in vielen Fällen unvermeidbar sein, 

wenn die Maßnahmen zur Beschäftigungssicherung nicht ausreichen. Kurzarbeit ist dann eine Mög-

lichkeit: die vorübergehende Arbeitseinstellung, das Aussetzen der Arbeit und die Betriebsstilllegung. 

 

1 Welche Möglichkeiten bieten die tariflichen Regelungen des TVöD oder entsprechende ar-

beitsvertragliche Regelungen zur Beschäftigungssicherung? 

 Versetzung, Abordnung, Zuweisung 

 Erholungsurlaub 

 Sonderurlaub 

 Teilzeitbeschäftigung 

 Arbeitszeitkonto 

 Arbeitszeitschwankungen 

 

2 Welche Möglichkeiten bietet die Einführung von Kurzarbeit? 

 Umfang der Kurzarbeit 

 Verteilung der Kurzarbeit 

 Kurzarbeit ohne Anspruch auf Kurzarbeitergeld 

 Kurzarbeit mit Anspruch auf Kurzarbeitergeld 

 

 

3 Wie soll mit dem Entgeltausfall der Beschäftigten umgegangen werden? 

 Kurzarbeitergeld 

 Zuschuss zum Kurzarbeitergeld 

 Nebeneinkommen 

 

 

 


